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Unternehmergewinn und nationale
Geſammtintereſſen

Sobald die Agrarier mit wiſſenſchaftlichen Argumenten
aufzumarſchiren verſuchen haben ſie Unglück Ein mitWiſſenſchaftlichen Allüren ausgeſtatteter Helfer iſt ihnen in

dem preußiſchen Oberregierungsrath Georg Evert er
ſtanden der in ſeiner Schrift Reichspolitik oder Frei
handelArgument Die Nothwendigkeit ſtaatlicher oder

Reichseingriffe in die Privatwirthſchaft durch die
Erhebung hoher Zölle nachzuweiſen ſucht Der Ver
faſſer erblickt im Freihandel lediglich ein Ueberwuchern des
Unternehmergewinns dies aber erſcheint ihm nur als
Einzelintereſſe das dem Geſammtintereſſe der Nation
zuwiderläuft Gerade das was als Vorzug der Kapital
herrſchaft und des Freihandelſyſtems gerühmt zu werden
pflegt nämlich die Beweglichkeit der Produktion
iſt ihm ein Dorn im Auge Bei freiem Handel wendet
jedes Land ſich ganz von ſelbſt denjenigen Betriebs
arten zu in denen es Produktionsvortheile vor anderen
Ländern genießt oder am wenigſten hinter dieſen zurück
ſteht Auf dieſe Weiſe wird in dem Freihandelslande der
größtmögliche Ueberſchuß über die Produktionskoſten erzielt
der Verſuch Produkte in deren Herſtellung uns das Aus
land überlegen iſt im Jnlande zu erzeugen ſtatt ſie vom
Auslande zu kaufen führt lediglich zur Ablenkung pro
duktiver Kräfte von den gewinnbringendſten Anlagen zu
weniger gewinnbringenden

Eine ſolche Anpaſſungsmöglichkeit die bislang als wirth
ſchaftlicher Fortſchritt erachtet wurde perhorrescirt Evert
weil dabei ſtets Perſonen beſchäftigungslos würden die
unter der Herrſchaft der früheren Produktionsform ihr
Auskommen fanden und daher zur Auswanderung ver
urtheilt werden Daher fordert Evert einen Staats oder
Reichsſchutz gegen das Eindringen neuer Pro
duktionsbedürfniſſe und ſchließlich auch gegen einen
internationalen Waarenaustauſch und gegen eine Aus
gleichung der Jnlands an die Weltmarkipreiſe Evert
erweckt den Eindruck in erſter Reihe im Jntereſſe der
Arbeiterklaſſen zu ſprechen überſieht aber vollſtändig
daß gerade der freie Handel oder auch der nur durch mäßige
Zölle eingeſchränkte internationale Verkehr dem Arbeiter
der bei dem geringen Ertrag ſeiner landwirthſchaftlichen
Thätigkeit niemals auf einen grünen Zweig gelangen kann
das Feld für eine intenſivere und auch beſſer bezahlte
Wirkſamkeit eröffnet und weit entfernt davon ihn zur Aus
wanderung zu drängen ihm vielmehr die Mittel ſchafft ſich
im Lande anzuſiedeln ja ihn in jeder Beziehung
materiell wie geiſtig hebt ſo daß er darauf nur ein ö
kräftigeres Mitglied der Volksgenoſſenſchaft wird Die
Nutzung landwirthſchaftlicher Flächen zu induſtriellen Zwecken
tre bt nicht den Arbeiter von der Scholle ſondern feſſelt ihn
an ſie denn dieſe Zwecke machen ihn ebenſo wenig ent
behrlich wie die Herrſchaft der Maſchine die Leiſtungen der
Menſchenkraft überflüſſig gemacht hat nur daß ſich die
Leiſtung der Hand allmählich zu einer Leiſtung des Kopfes
umgeſtaltet auch das darf ſicherlich nur als nationaler
Gewinn geprieſen werden Leider operirt der Verfaſſer ſtets
mit der ihm als unumſtößlich erſcheinenden Voraus

ſchauung die wohl jedem Volkswirth nur ein Lächeln ab

weiſen

die dadurch gegebene Möglichkeit
Schätze des

zu liegen und ihnen i viele neue Gebiete der Be
e

ſelbſt überlaſſenen Unternehmern die Richtung weiſt und ſie
an der Aeußerung ihrer wirthſchaftlichen
hindert Eine ſolche Fürſorge des Reiches würde nur

reichthums der in der Schaffensfreude gerade des Unter
nehmergeiſtes ſeine Quelle beſitzt A

ſeßung daß eine dem internationalen Konſum
bedürfniß angepaßte Gütererzeugung zu der ſich

Nachdruck verboten

Das Familieunbad Weſterland anf Sylt
Zu dem bekannten Jmperativ Bade zu Hauſe iſt eine

neue nicht weniger kategoriſche Aufforderung in den Mund
der Leute gekommen Vade in der Familie Das Bad in
der Familie oder Familienbad iſt durchaus nicht daſſelbe
wie das Bad zu Hauſe Der Hauptunterſchied beider beſteht
darin daß das Bad zu Hauſe wie der Name ſchon ſagt zu
Hauſe genommen wird das Familienbad aber wie der
Name zunächſt noch nicht ſagt nicht zu Hauſe ſondern im
Freien und zwar in der Oſt oder Nordſee Weiter iſt das
Bad zu Hauſe ſchon ſeit homeriſchen Zeiten nicht nur erlaubt
ſondern wird bei jedem Kulturmenſchen ſogar als eine wenigſtens
zeitweiſe Handlung ſtillſchweigend vorausgeſetzt während für
das Familienbad in der See dem guten Deutſchen erſt
neuerdings von den betreffenden Bäderverwaltungen die Reife
zuerkannt worden iſt Da es im Deutſchen Reiche Centrums
männer Landräthe Poliziſten und andere berufene Hüter
der Moral nöthig haben vor der keuſchen Nacktheit einer
edelen Kunſt über ihr eigenes Empfinden trotz ſonſtiger
Schwärze zuweilen roth zu werden ſo hielt man die
Familienbäder oder um genauer zu ſein die gemiſchten
Familienbäder einen für durchaus nicht zuträglich einem Volke deſſen Tugendwächter ſchon nicht gert
ſind vor Anfechtung Unwiderlegliche Beweiſe ſittlicher Kraft
und reinlichen Empfindens müſſen endlich doch die Ueber
zeugung geweckt haben daß dem deutſchen Vadepublikum
erlaubt iſt was den ren und Jtalienern ſchon lange
gefällt So wurden denn die Familienſtrandbäder eröffnet
und der Familienvater darf nun mit Frau und Töchter
wenn er welche hat gemeinſam,Boecklin s Farbendichtun

Jm Spiele der Wellen als lebendes Bild vorführen Daß
Boecklin s ungenirtes Heidenthum dabei durch die ſanfterem
Wellenſchlag entſprechende Etikette eines vorgeſchrittenenZeitalters gedänpft und geregelt wird verſichert mir ein

Kurt Freund der als treuer Anhänger der Königin der
ordſee ſich auch in dieſem Jahre die faden Nerven in

ein Unternehmer natürlich nur hen würde
wenn dadurch eine Erhöhung der Rentabilität ſeiner Mittel
in Ausſicht ſtände lediglich dem Unternehmer einen ein
ſeitigen Gewinn zuführe nicht aber den durch die Aen
derung der Produktion berührten Perſonen er leugnet daß
die beim freien Handel ſich ne Art der Güter

ung und des Verkehrs für die geſammte Nation den
größten Reinertrag ergebe Dieſe Vorausſetzung iſt
unbewieſen geblieben und läßt ſich auch nicht beweiſen
Bei der charakteriſtiſchen Entwickelung in der wir uns be
finden nämlich bei der Umwandelung des Agrarſtaates in
den Jnduſtrieſtaat zeigt es handgreiflich wie unrichtig
jene Annahme iſt Die Arbeiter haben unter der Herr
ſchaft der Handelsverträge und der durch ſie ge
ſtatteten Entfaltung induſtriellen Könnens in ſtets
wachſendem Maße Antheil am Unternehmergewinn ge
nommen das Einkommen und die Steuerkraft
der Arbeiter und aller anderen die von dieſer Ent
wickelung berührt wurden iſt ſtändig gewachſen
und ſelbſt in wirthſchaftlichen Kreiſen in denen die Unter
nehmer entweder mit Verluſt arbeiteten oder eine weſent
liche Einſchränkung ihres Gewinnes dulden mußten iſt der
Arbeitslohn nur ganz langſam nicht annähernd ſo raſch
wie die Rentabilität des Betriebes zurückgegangen
a unter Berückſichtigung der Ausſchaltung überſchüſſiger

räfte
Ginge es nach dem Verfaſſer ſo müßte der Landwirth

beim Handdruſch der Druckereibeſitzer beim Handſetzen der
Schuhfabrikant beim See e leiben weil die durch
die Dreſche Setz Zwickmaſchine frei werdenden Arbeits
kräfte eventuell anderweit keine geeignete Verwendung
finden könnten Ja um den Unternehmer hierzu zu
zwingen ſoll das Reich ſein imperium anwenden und
die Gelüſte der privatwirthſchaftlichen libertas eindämmen
Wir ſehen von der Rückſtändigkeit einer ſolchen An

nöthigt vollſtändig ab und wollen nur darauf hin
daß gerade die Oeffnung der Grenze und

die ſchlummernden
ausländiſchen Bedarfs zu heben die

erſparten Produktivkräfte der Gefahr entreißt brach

thätigung erſchließt Dazu bedarf es aber nicht des von
Evert geforderten ſteten Eingreifens einer pflegenden und
ſchützenden Reichspolitik welche den bei dem Freihandel ſich

ähigkeiten be

zum Erlahmen des Unternehmüngsgeiſtes führen und damit
war zu einer Verminderung des als ſo verderblich an

geſehenen Unternehmergewinnes aber doch auch zugleich zu
einer um ſo fühlbareren Beeinträchtigung des National

Deutſches Reich
Hof und Perfonalngchrichten

Der Kaiſer ſandte am Sonnabend an den Großherzog
folgendes Telegramm

Jch kann Mir nicht verſagen Dir nochmals Meine Freude

kanzler Graf Bülow an der Fahrt theil
nach ein politiſcher Charakter nicht abzuſprechen So ſchreibt

auszudrücken für den geſtrigen Tag Der warme patriotiſche

Weſterland auf Splt ſalzen läßt Er ſchreibt mir daß ſeine
Töchter die als Lehrerinnen für die Einheitsſchule durchs
Feuer gehen mit derſelben Begeiſterung fürs Einheitsbad
ins Waſſer ſteigen Die Damen auch die emancipirteſten
ſollen ſich im flüſſigen Element noch einmal ſo ſicher fühlen
ſeitdem ihnen männlicher Schutz ganz nahe iſt wenn er ſich auch
uweilen Blößen gäbe die nicht gerade Vertrauen erweckten
luf der anderen Hälfte der man nun einmal auch im
Familienbad den Vorzug die ſchönere zu ſein galanter

weiſe zuſprechen müßte würden aber trotz aller Diskretion vor
geſchriebener Badekoſtüme auch Deficits enthüllt Wenn der
moderne Kulturmenſch im Badekoſtüm auch nicht alles hält
was er in vollendeter Promenaden und Reſourcetoilette
verſpricht braucht er vor Angſt bei einer Vorſpiegelung
falſcher Thatſachen erwiſcht zu werden doch noch nicht die
Faſſung zu verlieren denn gar bald wird er die ſtille
Genugthuung empfinden unter lauter Mitſchuldigen beiderlei
Geſchlechts in eine neue und wahrlich gar nicht üble Art
des geſellſchaftlichen Verkehrs getreten zu ſein Außerdem
ſind in Weſterland und anderswo wohl auch laut den Be
ſtimmungen der Bade Direktion nur vollſtändige d h hoch
geſchloſſene Badeanzüge zugelaſſen aus undurchſichtigem
Stoff und von einer Färbung die wenigſtens an kaukaſiſches
Jnkarnat durchaus nicht erinnert Dieſe Badeanzüge ſind
in Weſterlander Geſchäften zu haben ob nach Maß angefertigt
weiß ich nicht doch wahrſcheinlich nur nach Vorſchriftsmaß
Am Eröffnungstage waren ſchon vormittags die Badeanzüge
in allen Geſchäften völlig ausverkauft Die Badekapelle
ſoll auf beſonderes Verlangen einiger Weſterlander Geſchäfts
leute das ſchöne Lied mit dem noch ſchöneren Refrain
Sehn Sie das iſt ein Geſchäſt das bringt noch was ein

da capo geſpielt haben die Kurgäſte aber jubelten nicht
minder Die Familienbadspremière hat alle Erwartungen
weit übertroffen und die Fabrikanten können gar nichtgenug Vadekoſtüme Uefern in ſolcher Maſſe ſind die An
meldungen zum Familienbade eingelaufen Und ſie werden
in noch viel r Menge einlaufen denn der vierte
Strand des Seebades Weſterland das bisher nur drei
Stränder einen Herren einen Damen und einen neutralen

Empfang den Deine Reſidenz Mir bereitet hat und dem Du
beim Diner einen ſo ſchönen Ausdruck gabeſt erfüllt Mich
nachhaltig mit aufrichtigem Dank 9 habe aufs Neue ſehen
können was Jch an Dir habe und daß Jch auf Mecklen
burg ſicher rechnen kann was auch die Zukunft
bringen möge WilhelmDer Staatsſekretär des Krieges der Vereinigten StaatenMr Elihu Root iſt in Karlsbad eingetroffen W

Die Fahrt des Kaiſers nach Reval
Die Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord befindet ſich zur

Zeit auf der Fahrt nach Rußland nachdem ſie mit ihrer Be
gleitungsflottille geſtern den Kieler Hafen verlaſſen hat Das
offizielle Programm der Zweikaiſerbegegnung in Reval
lautet uach einer ruſſiſchen Meldung

Am 6 Aug von 9 Uhr bis 9 Uhr 30 Min vormittags
die kaiſerl Yacht Hohenzollern und die Vegleitſchiffe gehen
auf der Revaler Rhede vor Anker 9 Uhr 45 Min bis 10 ühr
45 Min gegenſeitige e der beiden Kaiſer Vorſtellung
des Gefolges des Zaren und der ruſſiſchen Kommandanten an
Bord der Yacht Standart und ebenſo des Gefolges Kaiſer
Wilhelm s und der deutſchen Kommandanten an Bord der
Hohenzollern Um 10 Uhr 45 Min bis 12 Uhr 30 Min

Beſichtigung der einelnen Schiffe des Artillerie Lehrgeſchwaders Von 2 Uhr 30 Min bis 6 Uhr 30 Min e
Schießübungen aus 37 mm Einſatzrohren aus großen und
mittleren Kalibern gegen Scheiben im Schlepptau von Tor
pedobooten Evolutionen des Geſchwaders verbunden mit
Schießübungen gegen feſte ſchwimmende Scheiben und gegen
Scheiben im Schlepptau von Torpedobooten Von 10 Uhr
bis 11 Uhr abends Nachtſchießübungen vor Anker aus 37 und
47 mm Geſchützen und aus Einſatzrohren gegen feſte Scheiben
unter Benutzung von ScheinwerfernAm T Auguſt von 8 Uhr morgens bis mittags manövrirt
das Geſchwader gemäß dem feſt en Plan Hierbei finden
Schießübungen aus allen Geſchützen gegen ſchwimmende
Scheiben gegen feſte Scheiben an Land und gegen an Land
errichtete Erdwälle ſtatt welche Küſtenbatterien darſtellen
Von 2 Uhr 30 Minuten bis 6 Uhr 30 Minuten nachmittags
finden Landungsmanöver ſtatt Die Schiffe landen
ihre Landungscorps auf der Jnſel Carlos Hierbei folgen
Schießübungen aus den Booten nach dem Landen Schieß
übungen mit Landungsgeſchützen und Gewehrſchießübungen
Von 10 Uhr bis 11 Uhr abends Nachtſchießübungen mitEinſatzrohren Paſſirgefecht eines Theils des Geſchwaders

Er Scheiben im e von Torpedobooten ſowie
Schießen gegen auf der Jnſel Carlos errichtete Erdwälle anf

kürzere Entfernungen
Am S8 Auguſt finden von 8 Uhr vormittags ab die Be

ſichtigungen einzelner Schiffe ſtatt gegen 3 Uhr nachmittagserfolgt die Abreiſe Kaiſer Wilheims
Kaiſer Wilhelm erwidert mit ſeiner Fahrt nach Rußland den
vorjährigen Beſuch des Zaren auf der Danziger Rhede Wie
Graf Lamsdorff damals den Zaren begleitete ſo nimmt Reichs

Dem Beſuch iſt dem

die Poſt anſcheinend offiziös daß den Zaren und Kaiſer
Wilhelm bei der Zuſammenknnft in Reval vor allem auch die
Kolonialpolitik beſchäftigen wird Das Blatt erwartet
daß über die afrikaniſche und aſiatiſche Politik in Reval be
ſtimmte Direktiven gewonnen werden Dann führt die Poſt
weiter aus

Wichtig iſt namentlich die afrikaniſche Politik weil hier
England auf eine Entſcheidung drängt Es ſucht Mekka und
Medinag in feine Einflußſphäre hereinzuziehen Außerdem will
es ſich durch die Kap Kairobahn zur Vormacht in Afrika
machen Aus dieſem Grunde hat ſich der Zweibund Jtalien
genähert und auch mit Abeſſynien ſind Anknüpfungs punkte

Strand hatte der lang erſehnte Familienſtrand wird die
unſchätzbaren Vorzüge der Königin der Nordſee als da
ſind der ſtärkſte Wellenſchlag Bademöglichkeit bei Ebbe und
Fluth Mövenſchutz Seehundsjagd und die Keitumer Auſtern
bänke erſt zur erwünſchten Wirkung kommen laſſen Bald
dürften aus den 14,000 Kurgäſten die in den letzten Jahren
zu Weſterland in Luft in Sonne und dem Krafſtelixir der
rauſchenden Meerfluth geſund ſich badeten 20,000 werden
Eine große Zukunft liegt noch für den ſchönen Weſterländer
Strand auf dem Waſſer juſt da wo s nun endlich erlaubt
iſt den der Menſchheit nun einmal natürlich angeſtammten
Familientrieb in ſeinen verſchiedenen für die Oeffentlichkeit
geeigneten Aeußerungen im flüſſigen Elemente zu bethätigen

Verboten iſt der Zutritt zum Familienbadeſtrande einzelnen
jungen Herrn Alſo ſucht Familienanſchluß Auch vor der
Hinterliſt jener Leute die man ſchlechthin Amateure nennt
ſind die badenden Familien ſicher denn photographiſche
Apparate dürfen nicht mitgebracht werden Familienväter
und Mütter brauchen darum nicht zu befürchten daß ihre
unverletzlichen Perſönlichkeiten in Koſtümen in denen ſie
nicht zum Photographen gehen würden eines ſchönen Tages
als Poſtkartenilluſtrationen oder gar als Kinematographien
in Lebensgröße vor ihren entſetzten Augen wieder auftauchen
Derartige Jndiskretionen ſind im Familienbade aus
geſchloſſen denn das Auge des Badeinſpektors wacht Dieſes
ſtrenge Auge ſoll vor Freude ſeiner amtlichen Funktion zuwider gelächelt haben als ſich ihm am 26 Juli zum erſten
male das bunte und heitere Schauſpiel eines gemiſchten
Familienbades bot Das Vad mit ſeinem ungezwungenen
geſellſchaftlichen Verkehr ſoll aber auch bereits eine Heilkraft
von geradezu erſtaunlicher Plötzlichkeit bewieſen haben denn
eine ganze Reihe anfänglich geradezu philiſterhaft beklommener
Menſchen verließ es vollſtändig geheilt von Vorurtheilen
und Bedenken Wer ſie noch gegen das Familienbad
hegen ſollte dem kann man nur rathen ſeine Gedanken
zu Spindler zu ſchicken oder mit Kind und Kegel nach
Weſterkand zu fahren um das geſürchtete Familiendad ans
eigener Anſchauung kennen zu lernen Wie eine vermeint

liche Gefahr ſich öft als ein Nichts erweiſt wenn man ſie



ud gefunden worden Abeſſynien hat ein Intereſſeu g eine England feindliche Macht anznuſchließen
da es zwiſchen England eingekeilt iſt und Jtalien hat ſeine
warmen Sympathlen für England ſehr reduzirt ſeitdem es in
ſeinem abeſſyniſchen Feldzuge im Stiche gelaſſen wurde

Die Zolltarifkommifſion
exieth geſtern die Eiſen zölle zu Ende Abänderungen gegenkie e wurden nur beſchloſſen für Web

ſchäfte Weberlitzen Spulen aller Art Entſprechend einem
Antrage Spahn wurde als Konſequenz der Beſchlüſſe früherer
Poſitionen hierfür ſtatt eines in der Regierungsvorlage vor
geſchlagenen Zolles von 25 M ein Zoll von 15 M beſchloſſen
Bisher beträgt der Zoll 24 M Für rohe Bau und Möbel
beſchläge ſchlägt die Regierungsvorlage einen Zoll von 6
für bearbeitete einen Zoll von 12 M vor Die Kommiſſion
ſtimmte dieſen Zollfätzen zu beſchloß jedoch entſprechend einem
Antrage Gothein eine beſondere Spezialiſirung dieſer Tarif
nummern Jn der Debatte kritiſirte Abg Dr MüllerSagan
an der Hand eines Rundſchreibens des Verbandes deutſcher
Drahtwalzwerke vom 16 Juli 1902 die Bevormundung und
Vergewaltigung welche die Kohlen Eiſen und Halbzeug
ſyndikate den Abnehmern ihrer Produkte gegenüber ausüben

Mehrfach bemerkenswerth war die Haltung der Sozialdemo
kraten Bei der Berathung der Zölle für Bohrer Scheeren
Meſſer polemiſirte der Sozialdemokrat Molkenbuhr gegen
ſeinen Parteigenoſſen Schippel deſſen Gliederung der Jnter
eſſenten am Tarif in Produzenten und Konſumenten an Heine s
Syſtem erinnere der alle Weſen im Weltall eintheile in ſolche
die ſſen und ſolche die gegeſſen werden Bei der Berathung
über die Zölle für Spindeln und Webſchäfte erklärte der Sozial
demrkrat Geyer der Konſumentenſtandpunkt der Sozialdemo
kratie entſpreche auch dem Standpunkt der Produzenten denen
als Konſumenten ihre Werkzeuge nicht vertheuert werden dürften
Als Geyer der Mehrheit den Vorwurf machte daß ſie wider
beſſeres Wiſſen die Jntereſſen der Nation ſchädige wurde er
wie die Freiſ Ztg berichtet vom Vorſitzenden zur Ordnung
gerufen Abg Dr Müller Sagan ſtellte feſt daß nicht von
Freiſinnigen der Sozialdemokratie der Vorwurf gemacht worden
ſei daß ſie nur den Konſumentenſtandpunkt vertrete Die
Polemik des Abg Geyer richte ſich daher unter der Adreſſe der
Freiſinnigen thatſächlich gegen den Abg Bernſtein der
erklärt habe daß einſeitig weder der Konſumenten noch
der Produzentenſtandpunkt dem Zolltarif gegenüber Geltung
haben dürfte ſondern daß das Jntereſſe der Geſammt
wirthſchaft ausſchlaggebend ſein müſſe Dr Müller polemiſirte
ſodann gegen die ſozialdemokratiſchen Schablonenanträge auf
Zollfreiheit Die Konſequenz ſeiner Freunde liege darin daß
ſie überall ſachgemäß verhandeln trotz Ablehnung der ganzen
Vorlage Abg Diederich Hahn erllärte bei der Berathung
der Zölle für Trenſen Kandaren und Steigbügel die nach der
Regierungsvorlage von 6 bezw 10 auf 10 bezw 15 M erhöht
werden ſollen daß er zwar lieber für erhöhte Zollſätze im
Jntereſſe der Klein Eiſeninduſtrie ſtimmen würde dies
aber nicht könne ſo lange nicht die Land wirthſchaft eines
höheren Zollſchutzes gewürdigt werde

Die Kommiſſion hat nunmehr noch 103 Nummern des
Tarifs zu beendigen Der Vorſitzende Abg Rettich theilte
am Schluß der Sitzung mit daß falls die erſte Leſung am
Freitag nicht beendigt ſein ſollte noch am Sonnabend
eine Sitzung ſtattfinden ſoll

Polttiſches
Vor einiger Zeit ging durch die deutſche Preſſe die Nach

richt daß in Berlin eine Bewegung zur Bildung eines Ver
bandes im Gange ſei der ſich die Förderung guter Be
ziehungen zwiſchen Deutſchland und den Ver
einigten Staaten von Amerika zur Aufgabe machen werde
Der Verband wolle auf das gegenſeitige Verſtändniß der beiden
Nationen nach Kräften hinwirken falſchen Darſtellungen ent
gegentreten und eine Erweiterung der Handelsbeziehungen
zwiſchen Deutſchland und den Vereinigten Staaten anſtreben
Das Projekt iſt mittlerweile aus dem Stadium der Vor
bereitungen herausgetreten und geht raſch ſeiner Verwirklichung
d h der feſten Konſtituirung des Verbandes entgegen Der
Verband ſoll gleichzeitig in Deutſchland und in den Vereinigten
Staaten in Thätigkeit treten und dementſprechend je eine
Centrale in Berlin und New York haben Zweigverbände
ſollen in den einzelnen Ländern und Städten Deutſchlands und
Amerikas errichtet und von den Centralen aus geleitet werden
Dem Verbande welchem die Regierungen Deutſchlands
und der Vereinigten Staaten lebhaftes Jntereſſe entgegen
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ſcharf ins Auge faßt ſo iſt s auch mit der ſittlichen Gefahr
der gemeinſchaftlichen Bäder Mein poetiſcher Freund der
treue ne der Königin der Nordſee ſchrieb mir auf
einer Anſichtspoſtkarte

s Familienbad muß man erſt ſehn
Am Nordſeeſtrand im ſalz gen Water
Dann preiſt Frau Mutter ſein Beſtehn
Hierher kann man, ſpricht dann der Vater
Sogar mit jungen Mädchen gehn

Viel ruh ger noch als ins Theater i

Das Einzige worüber der Theilnehmer am Familienbad
den Kopf ſchütteln wird iſt die hiſtoriſche Thatſache daß
es erſt im zwanzigſten Jahrhundert eingeführt worden iſt
und nicht ſchon anno 1857 als das Seebad Weſterland
gegründet wurde Aber s iſt nun einmal ſo daß
gut Ding will Weile haben und ein gut Ding
iſt das am denkwürdigen 26 Juli des Jahres 1902 in
Weſterland feierlich eröffnete Familienbad Das ſagt jeder
der erſt das bängliche Gefühl des Ungewohnten Lampen
fieber hätt ich bald geſagt überwunden hat Es iſt
gemüthlicher geworden in Weſterland denn während früher
die einzelnen Glieder einer Familie beim Baden disiecta
membra waren oft halbe Tage lang von einander getrennt
vereinigt jetzt der Familienſtrand alle Angehörigen und
außerdem noch alle guten Bekannten und Freunde zu
einer luſtigen Korona Man grüßt ſich und ſtellt ſich ein
ander vor im Badekoſtüm wie auf der Promenade im
eleganten Jacket und Foulardkleid liebliche Familienſcenen
ſpielen ſich ab Kinder jauchzen im Wellenſpiel weil ſie ſich

fühlen in der Eltern Hut und zwanglos und natürlich
ſt d7 Verkehr da hier nicht Kleider Leute machen Kurz

und gut das Familienbad iſt eine großartige Errungen
ſchaft des el Jahrhunderts was nach einigen
za ren jeder Weſterländer mit ſtrahlendem Geſicht beſtätigen
wird Im nächſten Jahre fahr ich nach Weſterland auf
Sylt und nehme Frau und Kinder mit Wer übrigens
doch für Scheidung iſt dem ſei mitgetheilt daß getrennte
Herren und Damenbäder nach wie vor weiter eſtehen

Arvicola awphibius

bringen hat ſich ſchon jetzt eine Anzahl hervorragender Männer
angeſchloſſen

Der ruſſiſche Finanzminiſter ſetzt ſeine Drohungen mit Gegen
maßregeln fort falls die Mächte ſeine Weigerung ſich der
Brüſſeler Konvention anzuſchließen mit Erhöhung des Ein
gangszolls für ruſſiſchen Zucker beantworten ſollten Die
Ruſſiſche Telegraphen Agentur meldet

Es iſt uns bekannt daß das ruſſiſche Finanzminiſterium
von den fremden Mächten eine negative Antwort auf ſeine
Erklärung in betreff der Brüſſeler Zuckerkonvention erwartet
da es überzeugt iſt daß die ausländiſchen Mächte ſich in ge
gebenem Falle von ihrem eigenen Vortheile und nicht vom
Rechte leiten laſſen werden Wenn die ruſſiſche Regierung der
artige Antworten erhalten haben wird wird ſie von neuem
erklären daß ſie die Erhöhung des Zolles auf ruſſiſchen
Zucker für eine Verletzung der Verträge er
achtet und darum wird ſie ihrerſeits ſobald eine ſolche
Erhöhung ſtattfinden ſollte ſich nicht für verpflichtet
halten die Beſtimmungen der Verträge in Fällen zu
beobachten wo ſie in der Abweichung von denſelben ihren
Vortheil ſehen wird Was ſodann die Bethätigung dieſer An
ſicht in der Praxis betrifft ſo beabſichtigt das ruſſiſche Finanz
miniſterium nicht irgendwelche allgemeinen Maßregeln in
Bezug auf alle Mächte zu ergreifen einem jeden einzelnen
Falle wird in Betracht gezogen weiden was für Rußland
vortheilhafter iſt aber es iſt uns poſitiv bekannt daß man in
erſter Linie im Auge hat den Zoll auf Weine bedeutend
u erhöhen ferner auf einige Artikel die von Syndikaten ins
eſondere über die weſtliche Landesgrenze eingeführt werden

Herr v Witte bezweckt zweifellos mit dieſen Maßregeln Un
einigkeit unter die Vertragsmächte zu bringen Franzöſiſche
Weine und deutſches Eiſen ſollen offenbar zuerſt getroffen
werden Nun wenn die Drohungen Witte s ſich erfüllen
ſollten wird man ſich zu wehren wiſſen

Ueber das aus Anlaß des 1000jährigen Beſtehens von
Ravensburg gefeierte Feſt wird noch berichtet An dem
hiſtoriſchen Feſtzug ſchloß ſich ein von Unteroffizieren des
Ulanen Regiments Nr 19 aufgeführtes Tournier dem viele
Tauſende von Fremden beiwohnten Das Feſt verlief glänzend
Heute wird das Tournier im Beiſein des Königs und der
Königin wiederholt werden

Volkswirthſchaftliches
Die neuerlichen Gerichtsver handlungen im Zu

ſammenhang mit den Prozeſſen Sanden Leipziger
Bank uſw haben in den maßgebenden Kreiſen keinen Anlaß
gegeben an eine Aenderung der Geſetzgebung ſpeziell der
Aktiengeſetzgebung zu denken Wohl aber hat man ſich gefragt
ob es richtig geweſen ſei daß Staat und Reich um Zins
erſparniſſe zu machen gerade in ſolchen Zeitläuften mit Kon
vertirungen vorgegangen ſind in denen es geboten war den
kleinen Sparer davon zurückzuhalten ſein Geld in zweifelhaften
Jnduſtriewerthen anzulegen Es iſt unvergeſſen daß ſ Z
namentlich die Agrarier für die Konvertirung begeiſtert
waren Jn Frankreich iſt das Vorhandenſein einer großen Zahl
kleiner Rentner die von ihren Konſolszinſen bequem oder mäßig
leben können ein nicht zu unterſchätzender Vortheil Dieſer iſt
unter Umſtänden wirthſchaftlich größer als wenn Staat oder
Reich ein paar Hnunderttauſende oder vielleicht auch ſogar ein
paar Millionen an den Zinſen ſparen Denn das worauf es
in einem Staate unter Umſtänden ankommt iſt nicht die kleine
Erſparniß an Zinſen ſondern der allgemeine Landeskredit und
dieſer allgemeine Kredit drückt ſich aus in gleichmäßigen Kurſen
und in einem möglichſt geringen Beſitzwechſel

Der Centralverband deutſcher Jnduſtrieller wird auf ſeiner
im September in Düſſeldorf ſtattfindenden Delegirten
verſammlung auch die Feuerverſicherungsfrage von neuem zur
Verhandlung bringen Die ſtenographiſchen Berichte über die
Verhandlungen des Centralverbandes mit den Delegirten der
Vereinigung deutſcher Privat Feuerverſicherungs
Geſellſchaften ſollen noch im Laufe des Auguſt in den
Mittheilungen uſw des Centralverbandes zur Veröffentlichung
gelangen

Die Heranziehung induſtrieller Betriebe zu Bei
trägen für die Handwerkskammern welche durch das
Handwerksorganiſationsgeſetz vom Jahre 1897 ermöglicht iſt
beſchäftigt immer weitere wirthſchaftliche Verbände So hat
auch der Centralverband deutſcher Jndnſtrieller neuerdings an
ſeine Mitglieder das Erſuchen gerichtet ihm unter Angabe der
Einzelheiten Mittheilung von jedem ſolchen Falle zu machen
der zu ihrer Kenntniß gekommen iſt Es liegt im Jntereſſe der
geſammten Jnduſtrie daß über die Verpflichtung indnuſtrieller
Betriebe Beiträge für die Handwerkskammern zu leiſten Klar
heit geſchaffen werde und zu dieſem Zwecke iſt eine genaue
Kenntniß des Thatſachenmaterials erforderlich Jedenfalls geht
ans der immer von neuem vorgenommenen Erweiterung der
Erhebungen auf dieſem Gebiete hervor daß hier ein Miß
ſtand vorliegt der dringend der Abhilfe bedarf Die Voraus
ſage einzelner Reichstagsmitglieder bei Berathung des Hand
werksorganiſationsgeſetzes daß es ohne erhebliche Schwierig
keiten zu ermöglichen ſein würde in der Praxis den Begriff
des Handwerkers und damit den Umfang des Kreiſes der zu
Beiträgen für die Handwerkskammern heranzuziehenden Ge
werbetreibenden zu beſtimmen hat ſich durchaus nicht erfüllt
Jm Gegentheil herrſcht auf dieſem Gebiete eine Unſſcherheit
welche jedenfalls für die Jnduſtriellen Unannehmlichkeiten
gröbſter Art im Gefolge hat

Verwaltung und Rechtspflege
Jn Mühlhaufen i Elſ haben ſieben Mitglieder des

Gemeinderaths ihre Mandate niedergelegt Jn einer
öffentlichen Erklärung geben ſie als Grund an die aus
geſprochene Tendenz einer Anzahl demokratiſcher Gemeinde
rathsmitglieder eine Nebenregierung einrichten zu wollen Elf
demokratiſche Mitglieder des Gemeinderaths haben in einer
Gegenerklärung dieſe Behauptung als der Wahrheit nicht ent
ſprechend zurückgewieſen

Nach einer Bekanntmachung des Quarantäneamts in
Bremerhaven unterliegen des beſorgnißerregenden Aus
bruchs der Cholera in Aegypten wegen von jetzt ab ſämmt
liche Herkünfte aus Aegypten einer geſundheitspolizeilichen
Kontrolle

Zur Haftpflicht für das Hamburger Unglück
wird von fachmänniſcher Seite geſchrieben daß es für die
Hinterbliebenen der Verunglückten nicht in Frage kommt wie
hoch der Beſitzer des Primus verſichert iſi und ob die
Hamburg Amerika Linie überhaupt verſichert hat oder nicht
Die beiden betheiligten Rhedereien ſind vielmehr ſoli
dariſch haftpflichtig und es iſt ihre Sache ob ſie und in
welcher Höhe ſie an eine Verſicherungsgeſellſchaft Regreß
anſprüche auf Grund etwaiger Polizen haben Freiwillige
Sammlungen lommen bei Bemeſſung der Höhe der Hafſtpflicht
anſprüche nicht in Frage

Bei Durchführung des mit der allgemeinen Verfügung vom21 April 1900 mitgetheilten Staatsvertrages mit Seſterreich

wegen Beſeitigung von Doppelbeſteue rungen iſt es
weckmäßig daß die öſterreichiſchen und preußiſchen Behörden

in Angelegenheiten der direkten Steuern auf Anfrage gegen
J eitig im unmittelbaren e rne Auskunft ertheilen

ſoweit ſie dazu auf Grund er bei ihnen beruhenden Akten in

der Lage ſind Nachdem das öſterreichiſche Finanzminiſteri
die ihm unterſtellten Stenerbehörden mit entſprechender
weiſung verſehen hat hat der Finanzminiſter beſtimmt daß an
die preußiſchen Behörden dem von einer öſterreichiſchen
Amtsſtelle an ſie ergehenden Erſuchen der vorgedachten Art zu
entſprechen haben Eine Ueberſendung von Perſonalakten der
e ree chtigen ſoll zwiſchen den beiderſeitigen Behörden nicht
tattfinden

Die errang der Miether zur Tragung der
Einquartierungslaſten iſt in neuerer Zeit mehrfach in
Städten verſucht worden So hatte auch die Stadtverordneten
verſammlung in Züllich au beſchloſſen daß in den Fällen wo
die Einquartierung mehr als 1600 Mann umfaßt und länger als
2 Wochen dauert ſolche Miether Mannſchaften aufnehmen
ſollten die mehr als 250 Mark Wohnur r bezahlen Der
Bezirks ausſchuß zu Frankfurt a O hat dieſen Beſchluß
jedoch nicht genehmigt weil nicht dargethan ſei daß bei
einer Einquartierung von mehr als 1600 Mann auf eine längere
Zeit als 2 Wochen die Heranziehung der Miether unabweislich
nothwendig ſei und weil ferner die Einquartierungslaſt gemäß

4 des Reichsgeſetzes vom 25 Juni 1878 nach den entbehrlichen
Räumen zu vertheilen ſei die Höhe des Miethzinſes aber nicht
in Betracht komme

Falls bei konfeſſionell gemiſchten Ehen die Eltern
ihre Kinder in einer anderen Religion als der des Vaters er
ziehen laſſen wollen ſo bedarf es in Preußen der überein
timmenden Willenserklärung beider Eltern Um
Mißbräuchen vorzubeugen hat jetzt die Regierung in Arnsberg
beſtimmt daß dieſe Erklärung ſofern ſie für die Schule Be
deutung haben ſoll vor dem Land rath dem Richter oder
dem Notar abzugeben iſt Eine ähnliche Verfügung iſt in der
letzten Zeit von den Regierungen zu Magdeburg Köln und
früher ſchon in den Regierungsbezirken des Oſtens ergangen
Es handelt ſich offenbar um die Ausführung einer allgemeinen
Verfügung des Kultusminiſters

Parteinachrichten
Zu der Abſicht des Herrn v Wangenheim aus dem

parlamentariſchen Leben auszuſcheiden bemerkt die Deutſche
Agrar Korr Herr Frhr v Wangenheim hat ſchon bei der
Uebernahme ſeiner politiſchen Aemter ausdrücklich erklärt daß
ſeine wirthſchaftlichen Verhältniſſe ihm die
dauernde Ausübung dieſer Funktionen nicht geſtatten er
wolle und könne die damit verknüpften Opfer nur in zeitlicher
Begrenzung und zwar nur bis zur Entſcheidung der ſchwebenden
wirthſchaftspolitiſchen Hauptfragen bringen An dieſer nun ja
bevorſtehenden Entſcheidung wird Freiherr von Wangenheim
trotz ſeiner den früheren Erklärungen nur konformen jetzt erneut
bekannt gegebenen Abſicht des ſpäteren Rücktritts genau ſo
thatkräftig mitwirken als wenn jene Abſicht niemals beſtanden
hätte Deſſen kann Freund und Feind ſich verſichert halten
von einer Gegenſätzlichkeit der Tendenz zwiſchen
Bund und Bundesführern kann nur ſprechen wer die Verhält
niſſe im Bunde nicht kennt Genau ſo einheitlich wie in der
bisherigen Tendenz die Erfüllung der ſachlichen 7 Forderungen
des Bundes auf dem Wege einer gütlichen Verſtändigung
mit den Regierenden zu erwirken genan ſo einheitllch
werden Bund und Bundesführer auch zuſammenſtehen wenn es
ſich als nöthig erweiſt zur Erreichung des geſteckten ſachlichen
Zieles einen andereu Weg zu nehmen

Heer und Flotte
Major v d Wenſe Commandeur des 1 Bataillons des

Mecklenburgiſchen Grenadierregiments Nr 89 erlitt bei einer
Uebung auf dem Exerzierplatze bei Schwerin einen Schlag
anfall an deſſen Folgen er alsbald verſchied Er hielt auf
ſeinem Pferde vor der Front als er plötzlich lautlos aus dem
Sattel zur Erde ſank Die ſofort angeſtellten Wiederbelebungs
verſuche blieben erfolglos

S M S Jltis iſt am 31 Juli in Wuſung eingetroffen
S M S Buſſard iſt am 1 Aug von Shiakwan nach

Wuſung in See gegangen
Dampfer Karlsruhe mit den abgelöſten Mannſchaften

von S M S Cormoran Transportſührer Oberleutnant
zur See Leonhardi iſt am 2 Aug von Sydney nach Melbourue
in See gegangen

S M S Ol ga iſt am I Aug von Schillig nach Geeſte
münde in See gegangen S M S Baden iſt am
31 Juli von Kiel in See gegangen S M S Grille
iſt am 1 Aug in Kiel eingetroffen S M S Württemberg
iſt am 1 Aug in Kiel eingetroffen und hat an demſelben Tage
den Hafen wieder verlaſſen S M S Stoſch iſt am
1 Aug in Wisby eingetroffen und geht am 4 Aug von dort
wieder in See S M S Loreley iſt am J Aug in

P wſſit eingetroffen und geht am 4 Aug nach Kertſch
in See

Verſammlungen und Kongrefſfe

Eine Verſammlung von etwa 200 Thierärzten
die einer Aufforderung mehrerer Direktoren größerer Schlacht
höfe folgend Sonntag im großen Auditorium des Hygieniſchen
Muſſeums der Thierärztlichen Hochſchule in Berlin tagte be
ſchloß die Bildung eines Vereins preußiſcher Schlacht
hofthierärzte Der Berathung des vorgelegten Statuten
entwurfs der mit geringen Abänderungen genehmigt wurde
folgte die Wahl des elfgliedrigen Vorſtandes Zum erſten Vor
ſitzenden wurde der Direktor des Berliner Vieh und Schlacht
hofs Goltz gewählt und als Sitz des Vereins Berlin
beſtimmt

r e n
Ausland

Oeſterreich Nugarn
Wie aus einem Privattelegramm der Magd Ztg aus

Prag hervorgeht herrſchen bei der dortigen Poltizei die ſich
ſchon jüngſt durch die berüchtigte Steckbriefangelegenheit einen
Namen gemacht heilloſe Zuſtände Ein dortiges Blatt ver
öffentlichte haarſträubende Einzelheiten über die Mißhand
lung unſchuldig Verhafteter durch Poliziſten und Betheiligung
von Poliziſten an unſittlichen Gewerben Daraufhin richtete
der Polizeidirektor eine Note an das betreffende Blatt in der
er die gemeldeten Einzelheiten als vollkommen richtig
anerkennt und entſprechende Maßnahmen ankündigt Gegen
mehrere Poliziſten iſt eine ſtrafgerichtliche Unterſuchung ein
geleitet worden Auch in der Verwaltung der pancrazer Straf
anſtalt ſollen Unregelmäßigkeiten vorgekommen ſein

Frankreich
Da die Schulſchweſtern von Harnotheſervoley ſich

weigerten die Thür der Anſtalt zu öffnen ließ die Polizei die
Umgebungsmauer niederreißen Der Regierungs
kommiſſar drang hierauf in die Schule ein und ließ die
Schweſtern aus derſelben entfernen Dieſe wurden beim Ver
laſſen der Anſtalt von etwa 300 Perſonen mit beifälligen
Zurufen begrüßt

Der Kriegsminiſter André hat am Sonnabend in Moulins
im Departement Allier bei der Einweihung eines Denkmals zu
Ehren der 1870 gefallenen Söhne des Departements in einer
Anſprache daran erinnert daß Frankreich nach ſeiner Niederlage
ſich wieder erhoben habe Aber während Frankreich gefallen
ſei als es in den Händen eines Diktators war ſei heute
jeder Bürger für die Zukunft verantwortlich Der Miniſter
fügte hinzu Seien wir bereit dem Vaterlande das ewig dauern
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Leben zu opfern Auf einem Bankett am Abend hobl guegeniniſer hervor er habe niemals nach Popularität
eſucht er empfahl dem Lande ſich niemals einen populären

Feneral zu wünſchen Auf die zweijährige Dienſtzeit
übergehend betonte der Miniſter dieſelbe müſſe eine ebenſo
ſtarke Armee ſchaffen wie die jetzige ſei Der Dienſt werde
ſtreng ſein aber größere Gleichheit für alle ſchaffen und dem
Wunſche des Landes entſprachrn welches wolle daß ſeine Armee
vie ſtärkſte der Welt ſei

England
den Verdacht Kriegsbeute mitgebracht zu habennödte Lord Kitchener nicht kommen Die St James

Gazette tritt der reden entgegen daß die Statuen der
ſogenannten Burengeneräle die Geſchütze uſw die von Lord
Küchener herübergebracht ſind Beute ſeien Die Statuen
wären Seiner Lordſchaft geſchenkt worden von Herrn Samuel
Marks der vor hatte ſie der Stadt Prätoria z chenken Den
Mittelpunkt hätte ein Standbild Krüger s bilden ſollen aber
dieſes ſei nie vollendet worden und die Figuren ſtellten keine
beſonderen Perſonen dar Die Geſchütze ſeien ehe ſie auf Lord
Kitchener s Koſten in ſtand geſetzt worden ſeien wenig beſſer
als altes Metall geweſen Der Ochſenwagen ſei Lord
Kitchener s Privateigenthum und niemals das Eigenthum

rüger s geweſenh Nordamerika
Wie aus Habau gemeldet wird hat die Kubaniſche

Kammer eine Geſetzesvorlage angenommen durch welche die
Regierung zur Aufnahme einer Anleihe von 35 Mill Dollars
ermächtigt wird Die Anleihe welche nicht unter 90 Prozent
zur Ausgabe gelangen ſoll ſoll höchſtens mit 5 Prozent verzinſt
werden und innerhalb 40 Jahren rückzahlbar ſein

China
Die Zurückziehung der fremden Truppen aus

Shanghai haben die ſüdlichen Vicekönige gefordert Der
Vicekönig von Nanking hat durch den Taotai von Shanghai
ein energiſches Geſuch an die Konſuln der vier dort Garniſonen
haltenden Mächte gerichtet behufs Erlangung der baldigen
Zurückziehung dieſer Garniſonen Er betont daß China die
Friedensbedingungen erfüllt habe was durch die Rückgabe von
Tientſin an die chineſiſchen Behörden anerkannt werde ſowie
daß die Yangtſe Vicekönige während der Boxer Unruhen die
Ordnung wahrten und daß die gegenwärtige Lage keine
Truppen in Shanghai erheiſche Die Chineſen erklären
die Konſuln von England Frankreich und Japan hätten
die Angelegenheit an ihre Geſandten verwieſen Der
deutſche Konſul iſt abweſend und ſein Stellvertreter über
mittelte das Geſuch an ſeinen Geſandten Die Chineſen
hoffen eine unzweideuntige Erklärung der drei Mächte daß ſie
zur Räumung bereit ſeien werde Deutſchland bewegen ſeine
Stützpunktpolitik aufzugeben Die Times bemerkt hierzu es
ſei nicht überraſchend daß der Stockung in den Verhandlungen
über den Handelsvertrag mit England ein energiſches Geſuch
von China gefolgt ſei Der Vicekönig hoffe jedenfalls die Ver
handlungen von der Haltung der Mächte zu ſeinem Geſuch ab
hängig zu machen Das Geſuch ſei glücklicherweiſe ein billiges
Das Blatt ſchließt mit einem dringenden Geſuch an Deutſchland
ſich der eventuellen Räumung anzuſchließen da Graf Bülow im
März ſeine Erklärung die Räumung ſei bedenklich mit dem
Hinweis auf die gleiche Geſinnung der anderen Mächte ver
theidigt habe

h

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Rudolf Virchow Stiftung die zur Unter

Kiteng wiſſenſchaftlicher Forſchungen am 70 Geburtstage
Virchow s ins Leben gerufen wurde ſind vom Komitee für die
80 Geburtstagsfeier des greiſen Gelehrten als Reinertrag der
Sammlungen 58,652,15 Mark überwieſen worden Das
u nttnpitai der Stiftung dürfte ſich nun auf 150,000 Mark

elaufen

Von der Baldwin ſchen Nordpolexpedition wirddem Morgenbladet in Chriſtiania neuerdings aus Tromſö
telegraphirt Kapittin Johannſen vom Schiff der Expedition

Amerika habe wegen verſchiedener Zwiſchenfälle an Bord
ein Seegerichtsverhör verlangt Kapitän Johannſen ſoll
während der Fahrt des Kommandos enthoben worden ſein

Von der dieſer Tage in Tromſö eingetroffenen Baldwin
ſchen Polarexpedition wird berichtet daß auf der ganzen Reiſe
weder irgend etwas auf die von Sverdrup geführte Expe
dition Bezügliches entdeckt noch Spuren von den Vermißten
W de editoe des Herzogs der Abruzzen gefunden

urden

Profeſſor Hermann Kühn der Direktor der Breslaueköniglichen Kunſt und Gewerbeſchule iſt geſtorben r

Provinzialnachrichten

e Vom Brocken 4 Aug Vom Wetter Originalbertcht
Nachdruck verboten Nachdem das Barometer am vergangenen
Freitag einen relativ ſehr hohen Stand erreicht und die Hoff
nung wenigſtens auf einige Tage beſtändiger Witterung erweckt
atte machte ſich ganz unvermuthet ſchon in der folgenden Nacht
n anhaltendem Wiederabfallen des Luftdruckes und zunehmender

Trübung die Einwirkung einer neuen vom Oeean herannahenden
Depreſſion bemerklich Schon am Sonnabend Morgen bedeckte
wieder außerordentlich dichtes regendrohendes Gewölk den

immel und nach einigen leichten Schauern ging kurz nach
eittag ein tüchtiger mehrere Stunden anhaltender Regen her

nieder in deſſen Gefolge wieder dicker Nebel bis gegen Abend
den Brockengipfel verhüllte Bei ſehr geringer Luftbewegung
der Südweſt flante wiederholt faſt bis zur Windſtille ab
T war geſtern Sonntag der Witterungscharakter zwar im
Durchſchnitt etwas günſtiger im einzelnen jedoch beträchtlichen
Schwankungen unterworfen mehrfach hüllte wieder dichtes Ge
wölk den Brockengipfel ein im übrigen aber war bis gegen
Abend das Wetter angenehm warm und ziemlich klar die Aus
ſicht reichte ziemlich weit über die von der Sonne beſchienene
Niedernng und das Thermometer welches am Sonnabend
6 Grad kaum erreicht hatte ſtieg um Mittag bis auf 11 Grad
Gegen Abend verhüllte alsdann von neuem dichtes Gewölk den
Brocken und während zwiſchen 7 und 8 Uhr ein Ge
witter fern im Nordweſten vorüberzog ging hier wieder ein
recht ergiebiger Landregen hernieder Heute vormittag iſt der
Brockengipfel zwar wieder nebelfrei geworden doch iſt das
Wetter bei rquhem Südweſtwind und faſt vollkommen bedecktem
Himmel unfreundlich und ſehr veränderlich geblieben Mehrfach
zen wieder vormittags und nachmittags tiefe Wolken unter

kegenſchauern über die Kuppe

Onedlinburg 4 Auguſt Tödtlicher StuMalerlehrling R Heinemann aus Suderode der be gen
alermeiſter W Reinhard hier in der Lehre ſteht iſt am
onnabend bei Anſtreicherarbeiten die er am Bahnhofsgebände

Vigettfurt ausſführte etwa anderthalb Etagen tief von einer
eiter herabgeſtürzt Die durch den Sturz herbeigeführten Ver

z nungen waren leider ſo ſchwer daß der junge Mann nach
rer Zeit ſtarb Wie verlautet ſoll der Unfall durch den
ruch einer Leiterſproſſe herbeigeführt ſein M
m Bad Dürrenberg 4 Aug Wegen Verdachts dertand ug war der frühere Midelſaeriidde Oswald

Adler im benachbarten KleinKorbetha im vergangenen Jahre

Vrſelten aber nach kurzer Zeit wieder freigelaſſen worden
Dieſer Tage weilten nun zwei Magdeburger Kriminalbeamte in
der Angelegenheit in Klein Korbetha und die Folge iſt daß
Adler wieder in Unterſuchungshaft genommen wurde Mit ihm
wurde zugleich der früher in Klein Korbetha beſchäftigte Hof
meiſter Hermann Jänicke jetzt in Poblitz wohnhaft dem Unter
ſuchungsgefängniß in Naumburg zugeführt

4 Zeitz 4 Aug Kein Achtuhr Geſchäft sſchluß Die
R eher erbeiführung des Ladenſchluſſes um 8 Uhr

hat deren Ablehnung ergeben da nicht die erforderliche Zwei
drittel Mehrheit von 647 eingezeichneten Geſchäften erreicht
worden iſt Es ſtimmten 263 Geſchäfte für den Schluß um
8 Uhr 40 dagegen

Suhl 4 Aug Der 24 Verbandstag der
Thüringer Gew d aderl iſt am 3 und 4 d innſerer gewerbereichen Stadt abgehalten worden Zum Ver

bande gehören augenblicklich 56 Gewerbevereine Durch
Delegirte waren 24 Vereine vertreten Der 2 Auguſt war der
Beſichtigung einer Gewehr und einer Porzellanfabrik ge
widmet dann folgte eine Sitzung des Arbeitsausſchuſſes und
die Abgeordneten Verſammlung mit reichhaltiger Tagesordnung
Als nächſter Vorort wurde Schmölln gewählt Die rm
verſammlung fand im Obexrathhausſaale am 3 d ſtatt Lehrer
Marquard hier hielt einen Vortrag über die Naturwiſſen
ſchaften im 19 Jahrhundert Dann folgte Mittheilung über
die Gründung einer Sterbekaſſe und ein re des Direktors
Dr KleyJena über Auf und Ausbau der deutſchen Fach und
ne mit beſonderer Berückſichtigung unſerer

hüringer Verhältniſſe, der eine lebhafte Diskuſſion hervorrief
Dann war die Thüringer Gewerbe Zeitung Gegenſtand der
Berathung auch wurden eingegangene Anträge erledigt Dem

emeinſchaftlichen Mittageſſen in der Krone folgte ein
paziergang nach dem Bismarckthurm und gemüthliches Bei

ſammenſein bei Konzertmuſik in der Centralhalle Heute
wurden Zeichnungen der privaten gewerblichen Zeichenſchule be
ſichtigt und ein Ausflug nach Oberhof unternommen

S Bitterfeld 4 Aug Guſtav Adolfsfeſt Krieger
verein Der Guſtav Adolf Zweigverein der Ephorie Bitterfeld
feierte geſtern im nahen Burgkemnitz ſein Jahresfeſt
Bei dem Feſtgottesdienſt hielt Paſtor KraftOechlisz die Feſt
predigt Die Kirchenkollekte erbrachte einen Erlös von 54,10 M
Bei der im idylliſch gelegenen Garten des Dorfggaſthauſes ab
gehaltenen Nachverſammlung ſprachen der Ortsgeiſtliche Paſtor
Nürnberger Diakonus Höfer Gräfenhainichen und Paſtor Wein
holdPetersroda Auch wurden viele Kalender des evangeliſchen
Bundes verkauft Der hieſige Kriege r und Landwehr
verein feiert den Sedantag am 2 September Auch be
theiligt er ſich an der am 24 d M ſtattfindenden Feier des
30jährigen Stiſtungsfeſtes des Krieger und Landwehrvereins
im nahen Greppin

p Loburg 3 Aug ſZu einer Uebung vor dem Kaiſer
werden am 13 und 14 Auguſt 14 Kavallerie Regimenter in
Altengrabow verſammelt ſein Davon gehören fünf der Garde
neun der Linienkavallerie an Der größte Theil iſt ſchon an
Ort und Stelle während das 2 Garde Ulanen Regiment am

ſchreckliche That mu
ihr ausgeführt worden ſein
faffendſten Ermittlungen angeſtellt worden Kurze Zeit nach er
folgter Anzeige von dem Funde trafen der Vertreter der königl
Staatsanwaltſchaft und Herr Polizeidirektor Bretſchneider ſowie
Kriminalbeamte am Fundorte ein Bald nach Bekanntwerden
der That bildeten ſich Gruppen von Paſſanten die erregt das
Vorkommniß beſprachen Das Polizeiamt hat demjenigen durch
deſſen Angaben die Ermittlung des Thäters gelingt eine Be

Hausflur um dieſe Zeit noch nichts zu bemerken
war dies der

oft vorkommt daß in den
Geſchäftslokale befinden Sachen

6 d M von Döberitz dorthin abgeht Am 19 d M kehren
alle Regimenter in ihre Standorte zurück

Stendal 4 Aug Schließung des Schießſtand es
Der hieſigen t iſt ſeitens der Polizei das Schießen
auf ihrem Scheibenſtand unterſagt weil verirrte Kugeln die Be
wohner der Wendſtraße gefährden ſollen

V HSeiligenſtadt 4 Aug Telegramme des Kaiſers
Heute nachmittag ſind hier zwei kaiſerliche Telegramme ein
gelaufen die den Dank des Kaiſers für die vom Magiſtrat und
Stadtverordneten einerſeits von den Kreisſtädten andererſeits
abgeſandten Huldigungs Telegramme ausſprechen

Perſonal Nachrichten Der Laudrichter Dr Ra ſow in Frank
furt a M iſt an das Landgericht in Naumburg a der Amtsrichter Dreh
mann in Prettin als Landrichier nach Schlenditz verſetzt worden Der Rechts

h a alie s iſt in der Liſte der Rechtsanwälte bei dem Amtsgericht in
eitz gelöſcht

Leopoldshall 3 Aug Turnfeſt Der hieſige Männer
Turnverein beging heute die Feier ſeines 20 Stiftungsfeſtes zu
welchem 21 auswärtige Vereine mit 15 Fahnen erſchienen
waren

k Weimar 3 Aug Lotteriegemeinſchaft Wie es
heißt beabſichtigt Württemberg der heſſiſch thüringiſchen Lotterie
gemeinſchaft beizutreten Die Nachricht iſt jedoch noch nicht
amtlich beſtätigt worden

Jena 4 Aug Einb ruchsverſuch Geſtern nachmittag
wurde bei einem Einbruch in der Wohnung des Sanitätsraths
Dr Koch der Einbrecher von einem Dienſtmädchen überraſcht
Er brachte dem Mädchen einen Meſſerſtich bei und entfloh
dann

Eiſenach 4 Auguſt Die Leiche des Geh Hof
raths Joſeph Kürſchner wird im hieſigen Krematorium
am 5 Auguſt zu Aſche verbrannt werden

Eiſenach 3 Aug Die bienen wirthſchaftliche
Ausſtellung die aus Anlaß der 25 Hauptverſammlung des
bienen wirthſchaftlichen Hauptvereins für Thüringen veranſtaltet
und heute hier eröffnet wurde erregt hohes Jntereſſe bei
Kennern und Laien Der langjährige verdienſtvolle Vorſitzende
des Hauptvereins Pfarrer WeilingerDorndorf a Saale
eröffnete die Ausſtellung Dieſe umfaßt u a ca 20 CEtr Honig
in verſchiedenen Farben und Gläſern und ſchöner Etikettirung
ausgebaute Glocken Scheibenhonig und prächtig ausgebaute
Waben reines Bienenwachs in den verſchiedenſten e und
War Auch Mittelwände aus Wachs mittels der Ritzi ſchen

abenpreſſe hergeſtellt ſind in großer Zahl vorhanden Auch
vorzügliche Getränke aus Honig bergeſtellt und vorzügliche
Beerenweine ſind in größeren Quanten vertreten Die Bienen
geräthe Schleuder Wabenpreſſe Dampfwachsſchmelze Waben
eggen Räucherapparate Honigklärtöpfe Schwarmfangkäſten 2c
ſind das Vollendetſte was auf Grund der heutigen Bienen
forſchung auf dieſem Gebiet geleiſtet wird Endlich zeigt die
Ausſtellung eine große Zahl guter voller Völker

y Greiz 4 Aug Wieder eingetroffen Die drei
vermißten Perſonen ein 20jähriges Mädchen
12 jährige Knaben die zum Beerenſuchen gegangen waren
ſind wieder bei ihren Angehörigen eingetroffen Sie hatten
ſich bei Verwandten aufgehalten

Geheimniſwoller Mord
Leipzig 4 Aug

Die Kunde von einem entſetzlichen Verbrechen durcheilte heute
unſere Stadt Jm Hofe des Grundſtücks Salzgäßchen 2 war
nachmittags eine zugeſchnürte und vernagelte Kiſte aufgefunden
worden als man dieſe Kiſte öffnete bot ſich ein ſchrecklicher
Anblick dar eingezwängt lag in ihr der völlig entkleidete Leich
nam eines Mädchens des ſeit geſtern nachmittag aus der elter
lichen Wohnung Nikolaiſtr 27 vermißten achtjährigen Töchter
chens Anna der israelitiſchen Händlerin Frau verwittw Steiner
Um den Hals war dem Kinde ein ziemlich ſtarker Bindfaden
mehrfach geſchlungen worden aus einer Wunde war Blut
gefloſſen und durch die anſcheinend völlig neue Kiſte auf
den Boden geſickert Das arme Kind iſt zu unzüchtigen

wecken gebraucht und dann erdroſſelt worden Die
iſte war bereits geſtern abend von Hausbewohnern be

merkt worden da der Hof jedoch im allgemeinen auch
mit zur Aufbewahrung von Kiſten dient hatte man dem Um
ſtand keine Bedeutung geſchenkt Mit gleich ſtarkem Bindfaden
wie er zur Erdroſſelung des Kindes Ken hatte war auch die

z einem amerikaniſchen Duell zur

Dieſe Angaben werden zum Theil durden Heinkol unmittelbar vor Ausführung der unſeligen That

an ſeine in Oſtpreußen lebende Mutter gerichtet hat Jn

di Schreiben bittet een cher wenn er freiwillig aus dem Leben ſcheide

und zwei

alſo in der Zeit zwiſchen 8 bis 8 Uhr au
Selbſtverſtändlich ſind die um

ohnung von 200 M zugeſichert
Ein Berichterſtatter der L N erfährt zu der grauen

eſchildert als ein für ihr
haften That noch folgende Einzelheiten

Die unglückliche Anna Klein wird
Alter ſtark entwickeltes Kind mit kohlſchwarzem Haupthaar Am
Sonntag Nachmittag um die dritte Stunde wollen Kinder ge
ſehen haben wie ein junger Menſch in den zwanziger Jahrender im Geſicht eine von der Naſe aus über die u
verlaufende Schmarre geht haben ſoll ſich der Klein genähert
mit ihr geſprochen un ihr ein Geldſtück in die Hand gedrückthabe Ein Junge behauptet ſogar es ſei ein Fünſzig Pfennig
ſtück geweſen Der Fremde habe ſich dann mit dem Mädchen
noch weiter unterhalten und ſich ſchließlich ohne daß dies be
ſonders aufgefallen wäre mit ihm entfernt Es ſollte das der
letzte Gang des unglücklichen Weſens ſein Es war Sonntag
Abend gegen 8 Uhr als der Hausmann Müller des Grund
ſtücks Salzgäßchen 2 mit ſeiner Frau von einem Ausgange
zurückkehrte um Licht in der Hausflur ſowohl wie im Hofe an
zuzünden Von dem Vorhandenſein einer Kiſte war in der

Wohl aber
T all als man nach 10 Uhr das Licht wieder aus

löſchen und das Haus verſchließen wollte Man ſchenkte
indeß der Kiſte keine beſondere Beachtung da es ja

luren von Häuſern in denen ſich
die für die Geſchäftsinhaber

beſtimmt ſind einſtweilen eingeſtellt werden Auch am geſtrigen
t man der Holzkiſte wenig und erſt als in dee
zweiten Nachmittagsſtunde der im Hauſe wohnende Firmen
ſchreiber Thomas Blut daraus hervorrieſeln ſah ſchritt man
zur Oeffnung der Kiſte Bei Abhebung des Deckels bot ſich ein

anner Anblick dar Der Leichnam war offenbar für den
dauminhalt der Holzkiſte zu groß geweſen Man hatte die

Todte infolgedeſſen mit Gewalt hineingezwängt und hierbei
waren dem Körper noch mehrfache Verletzungen zugefügt
worden Der Leichnam ſowohl wie die inneren Kiſtenwände
waren über und über mit Blut bedeckt Ein um den Hals
feſtgeſchlungener Bindfaden deutete darauf hin daß der Tod
offenbar auf Erdroſſelung zurückzuführen war

Vermiſchtes
Das Opfer eines amerikaniſchen Duells war wie nach dem

B nunmehr feſtſteht der aus Mehlſack in Oſtpreußen ge
bürtige Jngenieur Reinhold welcher ſich auf der Fahrt nach
Landsberg a W in einem Abtheil I Klaſſe des Berliner

Zuges erſchoſſen hat Dem Duell liegt angeblich eine Liebes
affäre zu Grunde ein Freund bewarb ſich um die Gunſt von
Reinhold s Herzensdame was ſchließlich die Herausforderung

F r olge r der atraf Reinhold welcher den Freund gefordert hatteſie einen Brief beſtätigt
er die Mutter ſie möge ihm

er ſei ſich vollſtändig klar über ſeine Handlung Die
S zum Duell nach amerikaniſcher Art habe

er ſelbſt veranlaßt Das Loos zu ſterben ſei ihm zu
gefallen Der junge Mann war wie jetzt bekannt wird
vom 15 Januar bis Ende Juni d J als Jngenieur bei dem
Deichbauamt in Kaukehmen angeſtellt und hatte ſein gutes Aus
kommen Seit 15 Juli war er in gleicher Stellung bei einer
Berliner Deichbaufirma beſchäftigt und wohnte in Charlotten
burg Seine Vorgeſetzten ſtellen ihm das Zdugniß eines
braven Mannes aus der durch ſeinen Fleiß und ſeine Be
gabung noch viel hätte erreichen können Jnzwiſchen hat in
aller Stille und nur in Gegenwart eines Bruders die
Beerdigung des Unglücklichen auf dem Friedhofe zu Lands
berg a W ſtattgefunden

Abgeſtürzt Seit Montag v W wurde in Zermatt ein Gerichts
aſſeſſor aus Berlin der ſeiner Aeußerung zufolge Edelweiß
ſuchen gegangen war vermißt Nach langen vergeblichen Nach
forſchungen wurde heute beim Durchſuchen der Zmuttflühe ſeine
zerſchmetterte Leiche von der der Kopf abgeriſſen war
an einer ſenkrechten Felswand unter dem Mohlicht hängend
entdeckt und unter großen Schwierigkeiten geborgen Er war
mehrere hundert Meter von Mohlicht abgeſtürzt

Kommerzienrath Friedrich Puſtet der Chef und Mitinhaber
der Verlagsbuchhandlung von Puſtet in Regensburg Rom und
New York iſt geſtern geſtorben

Das Duell eines franzöſiſchen Sozialdemokraten wird aus
Grenoble gemeldet Der ehemalige guesdiſtiſche Abg Zevads
der jetzige Chefredacteur des Droit du Peuple hat ſich inſolge
einer heftigen Zeitungspolemik am Freitag in Grenoble mit dem
Generalſekretär des radikalen Blattes Petit Dauphinois
Beſſon geſchoſſen Nach Wermeigert ergebnißloſen Kugelwechſel
griffen die beiden Gegner zum Degen Zevaes wurde beim
dritten Gang leicht an der Hand verwundet

Eiſenbahnnnfall Wie aus Corunna gemeldet wird fuhr ein
Eiſenbahnzug bei der Einfahrt in den Bahnhof infolge Ver
ſagens der Bremsvorrichtung gegen eine Mauer Eine Anzahl
Perſonen wurde verletzt

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

7 Auguſt Schön ſommerlich warm Strichweiſe Gewitter
8 Auguſt Wenig verändert ſchwül warm Windig
9 Auguſt Wolkig Sonnenſchein warm Später ſtrich

weiſe Gewitter mit Regen Windig

Metereologiſche Station zu Halle

4 Auguſt 5 Angnſt
9 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Wein murg

Barometer Millimeler 752,8 751,9Thermometer Celſius 15,9 13 8Rel Feuchtigtell 73 92Winde S 1 W 1Maximum der Temperatur am s Auguſt 20 6 C
Minimum in der Nacht vom 4 Auguſt zum 5 Angſt 12,8 V
Niederſchläge am 5 Auguſt 7 Uhr morgens 1,6 min
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 5 Auguſt 14 R

Letzte Telegramme
Lemberg 5 Aug Die Lage im Ausſtandsgebiet iſt

ziemlich unverändert Nach mehreren Gemeinden iſt mili
täriſche Hilfe entſendet worden Jm Bezirk Brze zany iſt
der Sohn eines griechiſchen Popen wegen Aufwiegelung ver
haftet worden

Luzern 5 Auguſt Jn einem einſamen Bauernhanſe bei
Mattars wurden am Montag die Eheleute Luxenberger ex
mordet aufgefunden Es wird Raubmord vermuthet

Kiſte mehrfach umſchnürt worden Die ermordete Anna Klein
iſt am Sonntag gegen 3 Uhr noch ſpielend geſehen worden die

London 5 Aug Der König ſtieg geſtern bereits ohne
Hilfe die Treppe an Vord der Yacht auf und nieder



e

Handel Gewerbe und Verkehr
Die deutschen Banken im Jahre 1901 Der Deutsche

jst fährt mit der Verötfentlichung seiner Bankstatietiker geben von den Ausführungen über die Kredit
b anken folgendes wieder Dio Zahl der Kreditbanken iet von
118 Ende 1900 auf 125 Ende 1901 ges tlegen Dabei ist die Zahl
der Berliner Banken durch Wegfall der Maklerbank und der
Realkreditbank von 1I8 auf 16 zurückgegangen, Die in der Ver
waltung der zämmtlichen 125 Kreditbanken betindlichen eigenen
und fremden Kapitalien beliefoen sich am Jahresschluss 1901
auf 6643,4 Mill M gegen 6958,0 Mill M Ende 1900 Treunt
man die Berliner Banken von den Provinzbanken so ergeben sich
ſolgendo Zahlen Auf die Berliner Banken enfallen Ende 1901
3699 Mill M 3821 Mill MI aut die Provinzbanken 2954 A A
13137 Mill An dem gesammten verwalteten Kapital waren
betheiligt 1900 mit 55 Proz 1890 mit 51 Proz die Provinz
banken 1901 mit 45 Proz und 1890 mit 49 Proz hiernach wäre
anzunehmen dass das Berliner Bankgeschäft sich auf Kosten des
Provinz Bankgeschäfts ausgedehnt habe Diese Meinung ist aber
nicht zutreffend Denn in der Zusammenstellung sind die Ber
liner Banken vollständig enthalten während von den Provinz
banken die zahlreichen Kleinen Institute mit weniger als 1 A M
Aktiepkapital nicht berüeksiehtigt wurden Die viel ver
breitete Annahme das Berliner Bankgeschüft überwuchere
die Provinzbanken beruht also auf Irrthuw Die
fremden Kapitalieon haben am Jahresschluss betragen
bei allen Banken 3014,81 Alill M 3128,5 MillDei den Berliner Banken allein 1699,13 Mill M 1726 36 Mill
Die Debitoren betrugen Ende 1901 3356,5 Alill A 3602,7
Dill M davon waren Accepts 1136,4 Mill I 1294,2 Mill
Die Verbind lichkeiten der Banken haben betragen 4303,8
Mill M 4607,5 Mill demgegenüber betrugen die disponiblen
Mittel Kasso Wechsel Lombard Etfekten 3156,7 Mill M
3248,4 DMiII Die Deckung betrug also bei allen Banken

70 Proz 70 Proz der Verbindlichkeiten und bei den Berliner
Banken allein 70 Proz 73 Proz Dle Garantiemittel
boetrugen bei allen Banken 1959,29 Mill DI Aktienkapital
380,21 Mill M 19,04 Proz Reservon Aus dem Jahresgewinn
flosson den Re erven zu 7,86 Alill M 12,87 Alill Der
Rohgewinn betrug 258,40 Mill M 262,02 Mill der
Reingewinn 152,64 Mill DI 185,27 AI die Dividende
110,52 Mill M 5,66 Proz 185,27 Mill I 7,19 Proz
Auf das gesammte arbeitende Kapital Aktienkapital und
Reserven entfiel in den Jahren 1901 1900 1899 und 1898 eine
Dividende von 4,70 Proz 5,95 Proz 6,88 Proz 6,71 Proz Im
Durchschnitt wird also ungefähr 1 Proz der Dividende durch die
Reserven beigetragen

Berliner WerkrzeugmaschinenfabrikAkt Ges vorm
L SentKker Infolge der UVngunst der Verhältnisse kann keine
Dividende vertheilt werden i V 4 Proz vielmehr ergiebt der
Abschluss einen Betriebsverlust unter Berücksichtigung der Ab
schreibungen von 143 511 der aus dem gesetzliechen Reservefonds
gedeckt wird Es verbleibt alsdann ein Reservefonds von 383,000 A
Im neuen Geschäftsjehr ist noch Kein Wandel zum Besseren zu ver
zeichnen

Die Maximilianshütte in München vertheilt aus 2,762,417 M
Gewinn 16,30 Proz Pividende Vorj 20,42 Proz

Die Gerüchte von einem Konkurrenzkampf zwischen äer Ham
burg Amerika Linie und dem Norddeutschen I lo yd bezüg
leh der mittelamerikanischen Fahrt sind völlig unzutreffend Laut
Vereinbarung wird die Kubafahrit von beiden Gesellschalten gemeinsam
die Mexikofahrt von der Hamburg Amerikg Linie allein betrieben
s0 dass von Konkurrenz keine Rede ist

Niederrleinische Aktiengesellsehaft für ederfabrikation vorm Z Spier Die Verwaltung theilt mit dass
der Geschäftsgang während der ersten 6 Monate befriedigend war
Das Unternehmen war hinreichend beschäftigt und es hegen auch für
die nächste Zeit genügend Aufträge vor

Essen Ruhr 4 Aug Kohlenmarkt Markt im allgemeinen unver
ändert für Hausbrand etwas angeregter

Aihlungseinstellungen Ueber das Vermögen der Mühlen
und vetreidefrma Theodor Schneider in Schweidnitz ist
Konkurs eröffnet Der Inhaber wurde verhabltet

Scohlachtviehmarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 4 Aug 1901

JW7 Preise f 50 Kg a Iebend b Schlachtgewieht

Aukgetrieben waren l Qual II Qual l Qual vor 52
l k t ze en

98 Kindor 96davon 23 Ochsen 35 3 i 30 232 Färsen 33 i 29 2152 Kühe 33 29 I 26 15219 Bullen 34 32 29 1931 Külber 46 41 36 31 228 Hammel Sehake 329 28 25 28114 Schweine 65 64 1 652 l02 12
Geschäftsgang flott Gesammtauftrieb 269 Schlachtthiere

8schlashtviehmarkt Leipzig 4 Aug Mlarktpreise für 50 kg
16 Mark erste Notirung für Iebend zweite für Schlachtgewieht

Aukftrieb 437 Rinder und zwar 185 Oehsen 16 Kalben 155 Kühe
81 Bullen 216 Kälber 652 Stück Sehafrieh 1274 Schweiue und zwar
1274 deuteche aus Ungarn zusammen 2573 Thuere

Oohsen 1 ausgemüstet e 732 junge ſleischige nicht ausgemästete 8
3 müssig genährite junge gut geuihrle älter 63
4 gering genährie jeden Alter e 57

Kalbeu vollfleischige ausgemästete Kalben 70a Küho 2 yolltleisehige ausgemästete Kühe e 68
3 ältere ausgemüstete Kihe 644 mässig genährte Kühe und Kalbon e 685 gering genäührte Kühe und Kalhon e 52

Sullen I vollfleisehige höchsten Sehlachtwerlhes 63
2 mässig genährte jüngere u genährite ältore 62

3 gering genährt 656Kälber I feinste Mlast Vollm Mlast u beste Saugkälher 47
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 44
g geringe Saugkäl ber It ältere gering genährte Fresser 25Ssohate 1 3fastlämmer ung jüngere Mazthammel 35
2 ältere Masthammel e 32 J3 mässig genährte Haramel u Sehate Dlerzschate 29

Schweine 1 volitleischige der foi nern 67
2 floischige J 653 georing entwiekelte sowie Sauen und Eber 60
4 anzlündiseche au

Geschäftegang langsam Verkauf 425 Rinder und zwar 177 Oehsev
15 Kalben 153 Kühe 89 Bullen 216 Kälber 512 Schafe 1154 Schweine

Getreide Mühlen BErzeugnisse u u W
New Lorb 4 Aug Ielegr KRother Wlinterwelzen

loco s Vorige Notirnung 78 August September
772 Dezember 74 742, Mai 76 765/9 An i Sep
tember 617 62 Dezember 48 482, Mai 452/ 452/ Mehb
2,95 2 95 Goetreldeſfracht 1

Chleago 4 Ang Telegr Weizen September 697/ 705/5
Dezember 68 /2 69 d ai e September 57 573,
Bort ſo n A nli Frühmarkt Amtl Notirungen Weizen
143 r 153,59 156,75 Fest Roggen loco neuerVuſſere et e Sept 137,50 138 Fest Gerwie Lichte inländ
p Bahn T do chwers 149 154 alles frei Wagen und

a n Hafer Märk meckl u pomm fein 187 196 doS 176 186 pos u echles mittel 176 186 do geringuri en 172 178 alles frei Wagen und ab Bahn Fest
n mized 140 142 türk mixed 127 129 ungarZahn ruuder 116 118 alles frei Wagen Er be en Inlind

Futterwaare 189 188 do russ 180 188 Wel re nmeh 00 loco
e gh 5 a I 1900 21,90 Weizen10 feine 9,69 9,90 Boggenkleie 10,60

bi
Hamburg 2 Aug Wellen looo163 120 Härd Minter ocs 120 Keteen le et ein e k

Ablad et Hamburg 102 00 do loco mecklenburgiesoher
Hafer fest Gersele stetig

Ams leordam 4 Aug Welxen auf Termine gesohäſtalor Vor
Närz Roggen ſo00 auk Termine unyerändert Okt 119

März
Anitwerpenles Gerste fest

Oelsaaten Osle Foeottwanren
New Vork 4 Aug Telegr Schmalz Western steam 11,10

11,05 do Rohe und Brothers 11,25 11,15
Ohicago 4 Aug Ielegr Schmalz September 10,82 10,97

Oktober 10,37 10,45
Bremen 4 Ang Sehmalr fest Wilcor in Tuhe und Firkins

54 Plg andere Alarken in Doppeleimern 655 Pfe Speck fest
Short loco Juni Abladung Plg extra lang Plg

HMHamburg 4 Aug Rüböl unverzolli ruhig loco 53 00
Paris 4 Aug Seohlussbericht Rüböl fest Aug

Sept 28,50 Sept Dexz 59,25 Jan April 59 55
An itwerpen 2 Aug Sehmalz per Aug 133 50

Petroleum
Petroleum ruhig

4 Ang Welzen behaupfet Roggen fest Haker

56 ,76

Hamburg 4 Aug Standard whlie lodo6,60 Br
Aniwerpen 4, Aug

foego 18,00 er u Ur
Sept Dez 18,50 Br Fest

New Vork 4 Ang Telegr Petroleum Standard white I0
New Vork 7,20 do in Philadelphia 7,15 do Reßved 8,70 in Caszen
do Credit Balances at Oil City 1,22

Spiritus
Nordhausen Aug Branmtwein 45 Vol für 120 kg ohne

Fass ab Brennerei 60,50 62,50 desgl 40 Vol v 54,50 56 50 M
Hamburg 4 Aug Spiritus still Aug 11 Br 114 Sept113/2 Br 114 Sept Dez I Br 144 Jan April 11 Br II GParis Aug Spiritue ruhig Aug 31,25 Sept 31,75 Sept

Dexz 32,99 Jan April 33,00

Schluzzhbericht Raftinirteg Type weiss
per per Aug 18,00 Br per Sept 18,28 Hr

Soklepprerkehr anf der Saale
Mligelhellt vom Iallesohen Speditiones Verein m b H

Angekommen in Halle am 4 Aug Schlepper 1237 Sr Fra
Sehmidt Sehlepper 918 Sr Stellfeld Sehlepper 146
Amelang alle drei mit Slückgut von IIamburg

Wasserstände bedentet über unter Xulh
Saa e und Vnstrut Fall Wuoho

Artern Brückenpegel 3 Aug 4 0,52 4 Aug 2
Weissenlels Oberpegel e 2,46 4 2,459

o Unterpexel 9,29 0,22 2Trotha 4 1,56 5 1,58 2Alsleben Oberpegel 3 4 2,32 4 234 2do Unterpegel 1 18 1,28 10Hernburg 88 1,00 12Kalbe Oberpegel 4 1,43 1,43 Sdo Unterpegel a 0,26 4 0,34 8
Moldau Tser Eger Elbose

T Aue raſſſWuokeſfſ T Aug Fall Werte
Budweis 3 9,06 2 orgau 4 0,83 16Frag 201 s WwiitenbenJungbunzlau e 0,1 4 Mosslau 1,02 19ILaun 7225 14 27 1,081 l 26Pardubitz 0,19 4 Magdeburg 4 1,00 11Brandeis 09,16 12 langermünde 1,35 2Melnik 0,18 18 WVittenberge 41,93 21Leitmeritz 0,17 11 Pöwmitz Peg 3 0,47 6Aussig 4 4 0,02 Iauenburg 4 056Dresden 1,27 14

Auseig 4 Aug Von den oberen Plätren werden 52 em Fall
gemeldet Fracht uach Magdeburg die Tonne Pfg mit Staftel vie

Zoll gezahlt

101,5056Oppeln Portl Cem 7
rlinor ren Orenstein Koppel 0 122,90bBei liner Bör e Jvom 4 Auguekt Sangerhäuser Masch 7562s Saxsnis Cement 2 091,500

Ergänzung zu den telegr schäffer u Walcker 0 47,00b20
Meldungen im gestr, Abendblait ISchlesische Cement 62 144,808

a er wän esiemens Glas Industr 245 00bBBank Disconto Siemens Ialske 8 130,50b26
Berlin Wechsel 3 Lomb 4 Stéttiner Cham Didier 18 265 10

Amsterd 3 Brüssel 3 Wien Sudenburg Aſaschin O 565,250
Petersb 4/2 London 3 Paris 3 Ver Köln Rottw Pulv I12 208 0026

Vereinsbrauerei Artern 7 l105,000
Deutsche Fonds u Staatspap Westf Draht Industrie z 148 ob
e r eh Wittener Guss 2 1152,0026n 217 l heimahütte eonv 9Berliner Stadt ObI 32 100 20b20 Zuekerſabhr Franstadr 18 129 40b2

do do 1692 31/2 100 20klagdeburger St Anl 3/2 99,506 Deutsche Risenb Prior Oblig
do do neue 4 m IWestpr Prov Anl 312 92 1962 Hortm Gronan 3i2

Bad Stanis Eis Anl 312 O preuss Südbahn 4
rin 3 431eyrisehe lin Bi2ſ1oX ob Dentsohe Figenb Sr Prior

Braunschw 20 Thlr I 132,90bz r eöln AMAlind Pr Anth 1/2 137,00b2e iur l e Dortmund OGronau H 812 179 50bzB
Meininger 7 oose 29 80be M nrienb Allawkaw I

t 7

Deuts p P i t Bergwerks u Hütten GoesJ do u Ia conv 200i 25 plerbeck 6 69,506W c 6 Arenberg Bergwerk 45 517,990
o J u 4 100 75620 Baroper Walzwerk O 1115 25520klamb 251 310 n 1995 100 30 Berzeius 0 57 0066

do unk bis 1909 Zu 96 o Bismarckhütte 12 21150
do S l 330 unk 908 e Concordia BRergwerk 25 266 006do S 46 190 uk 1905 29 35 da Berg G 27 316,80
do alte u con 32 95 506 n Marie 60 600lann Bod Pf T uk 10041 97,506

H 7e r z 95 Duxer Kohlen kon 15 173,255Gelsenkirch Gussstah 0 lio 00640
do do I 102 Harzerhisenw Mit A B 3 71 006
do do IV VI a r Inowrazh Steinsalzbl 6 126 10520Ieipz Hyp B VII 1908 Kattowitzer 12 194,79b2
do do 1c2 400 Königin Marlenhütto 051,00623do do VIII IX 65 00 Leopoldsgr Fdderitz 7 696,105

Mein conv 150 40 Luise Tiefbau kony 2 245 65b2do Serie II 1 c do do St Pr 6 89,000do unkdb bis 1905 212 0 l agdeburg Bergwerk i2
do unkdb bis 1907 32 be Alarienhütte Kotzenau 6 665525
do Emm VI 4 100 40626 Mend Schwert St Pr 4 82,00 b
do Em VII unk b 1906 4 102 00 Niederl Kohlen 8 113 256
do Präm Pldbr 137,4962 Rhein Stahlw Iit C 10 145,00620

Nordd Gr Cred Pfdb 129,50 a Schlesisch Zinkhütten 16 821,76566
do IV V ukb b 1905 93 u Stadtberger Hütte 12Ostprengslzehe d Wurm itevier 81/2125,89b26

30b2rn r 85,25620 O bIig v Industr u Bergw GesTr I Da preums SüdhbahnOldenb 40 Thlr Lose 8 R Tor do IX X 1956 u 372 Allg Elektr Gesellzch 4 100,50b2
Ausländische Fonäs Eisenb Prior Obligationen o XI X 1908 uk J i

Z 7 Eis Obl St gar 3 67,60620 do II III 1906 uk 3 Aschersleb Kaliwer 100Argent Gold Anl 59 75 4 1100 800 en 4 102,806 Bochumer Gussstahl 4 103 406
do innere do 49,0 76 do 6 I112,757 DHess G 4/2 106,206Rarletia 100 1ire Iabes 18,622 Lemberg Cuornowit 77 a I v o 500 Porter Vrion 5 110 790

93 09 Fr Stant V U T IC 7Buſcar Stand ne 93 Oest Frz Staatsb gar 3 94,706 do III V u VI rz 100 100 600 Dortmunder Union
r n z u 92 506 do Irginz ungen 3 3 x 100 101 106,6 e r wer eo 13 69 10020 jold Pr do ulch 1905 10b40 anlagen unk 06 Al/2Sie er e ke a bocietr I ealdane er 7 o 206e8 à er mich 1851 e 33 r n 99,006

n 6 do Nordwestbahn 5 1109 101 do III ukb 1910 2 606 W c v 53 2543 John 9 106,59 8döster Bann Tomb 8 62,7562 ſ40 i ieb 1911 4 192 205 Fr Krapp Obl 4 192 25
33 d oiw 8 101 00 o Obligationen 5 162,9062 Pr Centrb Pldbr 1909 9 Lanrahütte 31/2 95,70b
o 1898 An 92,00b2B Ung Nordosthb Gold O 412 100 306 a r 96 Denke Ter 99,750ehe 3 o Tisenb Silb A 4172 100 309 ukb 1906 a her Iioyd SEgyptische priv Anl Z5 e h ar 413 108 708 P A B abg 600r2125 4/2 J IObersehl Eisen Ind 4 99,60b

n do o do 190 I Woronoren o l 4 do Jo 4258,50b20 Tiele Winkler 4 105 106

r Pr 5 33 59 20 2 2en e e t ger ken Bern e t ledo Kons Goldre e Kur Kiew 4 I100 00bz0 do Resteertifikate kre 95 50 Bank Axrtiendo Mono ol Am 43 20bzBIMosco Kiew Woron 99 30bz6 Pr Pfädbr Bk u 1905 m 5 60 x40 G r 7 1800 359 49626 r do III ukdb 1908 a1/2 o 20 Bank d Berl Kassenv u 134 500riseabon Siadianl i890 4 70 9000 des Rjäsen 4 100 60ß o I uiäb 1900 4 Sr Mark B i Elbt 82 101 200
do g 4 76 50 s älensk 5 läo r r u ein ire I 16 660b2 Orel Griäsi 1889 4 90 Kleinb Obl b 19004 32 C Goth Kredit Ges ae 5 o Scene Koslon 2 100,00 beſ p 1998 4 108 89Söin W u Komm 2 65,25do à 20 5 101,7 b Rjäsan Uraisk gar ukd do Comm Obl b 1907 3/2 27 Danziger Privatbank 5

Norweg Siants Ani 651 z b 1909 4 jäo do Em II uni 19101 4 164 00baB m r J 10e 300
186 52 90b2 Kjnschk Mlorezansk 5 99,306 Rh W Bder I III 440 Eflekt B Hahn

echte eiteltdo o mittlere à Russ Südwestbahn 4 A u IV b 1991 a 33357 Dresdener Bankverein 7
do do Kleine 4 l FTranskaukasisehe 3 XI ukdb 1902 9 101 do Eeener Kredit iRus Gold R 1884 g7 5 7 Warschau Wiener 10er 4 VII unkdhb 1908 n ict 7 o Gothaer Privatbank 7 er denre
do Orient Anl II 4 do IX Ser 4 99,106 II ukdb 1310 4 h 8 186 256r h eig 7 r polh B 7do o n III 4 Wladikawekas Oblig 4 99 40b0 Sichsische 3/2 100,00b2 ronigeter reine 6 111,250
43 an a Aue 1 n 3 89 90b2 Leipzi rer n fr 7 1,50bo Boden Kredit anitoba rz 42de e do ar 8,8 55,508 Morihern Fae T h i 1 e ſeraerueger Paeth 9 92 z00
Russ Präm Anl 1 do drret 4 ommersche i 7 vdo W n W z do fen Iien 3 74 30620 e Posensche Jordäd Grund Kredit 5 2537Sehwed St Anl 1886 212 99,603 S Louis u S Fr r 1991 6 S ſEreusgische 10420 e elb 0

do do 1890 91/2 100 09 6 do do do 5 96,606 e Sächsische e o 1 Pr Hyp Spielb v 57do Hyp Ftavr 1878 4100 So ſCentrel Paciso lschiesischo 108 60b Erenss Ptan d Bl 5 250075

d b J reinis ank 00bFür gen 1 2817 u Annmioſ T 2070 Tr 5 I102,706 Wilhelma Mad Allg U 172/3 1335b2B
e 400 re Looos 6 100 zoo II Ergz 2640 A 5 Io1 75 ccene rovvrkmritbr,nn66 cvek ih de v 114,820 Mucedonische O O 3 62,30b2B Lelpzlger Rörse 4 August

e 2 c 0 9 4do Staats R 97 31/2 90,50 b 2 3 Süächs Rent Anl 522392,000 4 Alansk Gew 1882 100,900Eisenbahn Stamm Axktien go o o do 1879 1c0,90Industrie Aktien x 3 do 500 91 006 4 do Em 1375 100 900See m eheeeeeoeertugee Thlr 31/28tndtobl 188 ikony 109 506Admiralsgarten Bad 5 756 Jnſt z n ne w 10/0 Stantsanl 16855 100 94807 32 do 1876kon v 100 509
Annaburger Steingut 9 59256 vorat Binnkenb 108,756 4do 67 kv 40 500 100 800 32 Altb Landoblig 1000 109,755Arelimeſos 115 160 00 nra Simpl kv Westb 4 31/3 andrentenbr 500 99,600 3/2 do do 600 100 756

Braunschweiger Jute 2 163 00 Tusländ Visenb Stamm uBerl Anb AMaschinen 14 186 2560 Div Eiseonb Stamm Akt DivBerl Charl Bau V m T 588 909 Stamm Prior Aktien 55 Ieipz Elektr Werkeſ113 256
Berliner Bockbranerei 10 154,0016 nesip Teplitz 13,4do Brauerei Königst 5 122,506 gönmisene Nordbaun 773

do Union Gratweil 5 107,7 i Karl Ludw B 5
Brsl Eisenb Linke 141/2 166 000 Graz Kölach e
Breslauer Oelwerke 8/2 61 606 Kaschau Oderbergdo Strassenbahn 0 171 196 Kronpr Rud S Sen
Cement Bau Ges Berl fr 2277,600 Lemberg Czernowite
Charlottb Wasserwerk 13/4 302 00b Oesterr Nordwestb
Chem Fabr Schering 10 215 b do B Elveihalb 5
Chewn Masch Zimm 127 506 Südösterreich Iomb 25
Dessauer Gas 12 209 b Ungar Galiz gar 5

t
13 4 Aussig Tepl 500 t 274,0060 2 do elektr Strassh 66 900
52/3 Böhm Nordbahn 133 750 51/2 do Gr ele tr Strassb 139,506
14 Buschliehrad Lit A 239,00B 16 do Bierbr Riebeck 210,00B
13 do do B 247,006 8/3 Lpz Kammgarnsp 179,906

0 t Galiz K Ludw B J 129do Malzf Schkeud 175,06B
Graz Köllach F 7 0 do Wollkämmeauei11/2 Alkrienburg Allawkg 145 M Mansfelder Kuxe 575,000

14 Naumburger Braunxk 166,00

Deutsch Am Werk 0 47,506 cml 7 gor Dombrowo 52 271,00620Disch Gasglühl Ges rDtsche Jutespinnerei 123,5901 Wardehan Terechoi 46
Elberfeld Farbenlabr 18 g Warschau Wien

7 ,5

i

III

Erämanusdorf SpinnFreund Masch Konv 12 290,000 Gotthardbehn 6 1170 755
Görlitzer Eisenbhed 18 202 0020 el Mloridionaux
Hagener Gussstahl 6 56 90 h lüttich Limbur O
Hansa Dampfschitt 14 I119 70 See Centralbahn W S 7
Harburg Wien Gummi 312 7820 40 Foraohtbahna
Harkort St Pr konv 7, 97 760 mienbahn

do Brücikenb Konv 7/2 119 606 Westsieilianische Anl 4 39 25b26
ào o St Pr n ies108 506 Apoth Pfand u RentenbriefKeyling Th FisengKöln üsener conv 90 10026 Anb Derzauer Pfdbr 100 500

Kurfürstend Ges i Läq r Z322,0060 B Han H p X TI 3/2 96 506
La Veloce Ital D 7 7 nie r 3 95 8060
Ludw Löwe Co 12 224 000 XV u VII 4 100,60b26
Mälzerei Wrede 76 00ba 101,5046514v a 312 95,5020

l 32 96 000p r i 3/2 101 5620
do do V rr 100 8/2 100 256
do VI unkb 1900 5 101,00b20
do VII unkb b 19031 4 192,200
do VIII b 1905nkb 8/2 96,756
do IX a In bin 9ur l 96,600

Mogdenurger Baubank
Mogded Strassenbahn
Maschin Breuer
Neue Boden O
Nenroder Kunstanstalt
Nienburg E A abg
Nordd Eiswerke
Omuibus Gesellechats

s

J Z

O T

Diy Bank u Kredit AKt 0 Portl Cement IIallo 62,900
8 Allg D Kr A pz 175,90 0 Sächs e x 36,006
5 Chemn Bankverein 6 Süchs M F Ilartm 124,005
4 Dresdener Bank 144,000 9 Süächs Webstuhl
51 do tankverein Fabr Schönherr 165 006 Gothaer Privnthb 122,000 15 Thür Gasges Sp 249 750
4 Kob Goth Kred Gs 15 do Stamm Pr 251,006

tre Z Ieipeiger Bank 1,696 8 Thür Br V Zt 131,000
3 do Uypoth B 126 50E 8 do St Prior0 do Kred u Sparb 9 FZeitzer Par u S A 127,5064 Skechs Bank 128,00ß do do Oblig 00,00B
61/2 Zwickauer 112,503 2,2 Zuckerfabr Glauzig 104,00520 Zuckerraff Halle 169 250
Div Industrie Papiere Ansl Risenb Pr Obl
4 Chemn Werkz Zim 107 500 3/2 Anssig Tepſitaer 97,10 b

15 Cröllw Papierfabr 4 4 Böhm Nordbahn I102,10
4 40 do Schldvsechr 100,256 5 do do olä4 Dörstew Rattm St A 82 90 4 Buschtiehr 1886 stfr 100 900
5 do do 59 A 97,266 do do I100 9002 D W M Sonderw 5 do Em 1868/71/78 102 750

Stier Vorz A 64,00B 42 do Gold
18 Geraer Jutesp u W 245,008 3 Oux Bödenbaok5 Germania Sehwalbe 122 90B o Em 1871 112,250
54 Gersd Stkb V St A 527 00B 5 do do 1874 110,690

88 do do Vr A 1 930,906 41/2 Grauz Köſlacher 76,760
84 do do do II 826,00ß 5 do Em v 1871 a 72 100,600

5

9

4 Kette Elbsch G Akt 71,266
5

0 Nallesche Str B 71,006 Kaschau Oderberg
kreg dar

4 Körbisd Zuckerfb I103,000 o Gold61 Leipa Baubank 196 00h Prag Turnau
Mit Unterhaltungsblatt
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